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I i! z e t g e b I a t t
für den Neckar , und Main - und Tauberkreis .

No. 81 . F'reltag den 6 . Oktober 18/9 .

D e r 0 r d n u n g e n.
2) Carksruhe . Als Nachtrag zu der

km Regierungsblatte d . I . Ns . XIV . vom
LI . April sAnzeigeblatt No . 39 vom 14 . Mai )
erschienenen Verordnung über die Einrich¬
tung und Bestimmung des Preises der An-
zeigeblätter , wird hiermit die weitere Erläu¬
terung für die öffentlichen Behörden und
> as Publikum nachgetragen :

Ad I . Daß es bei dem Preis von I ff. 44 kr.
für 52 Bogen zwar verbleibe ; wenn
aber dieselben diese Bogenzahl überstei¬
gen , so dürfen für jeden weitern Bogen
zwei Kreuzer nachgefordert und er«
hoben werden .

Ad 4. Daß hinsicbtlich der Inserate , die
in der Verordnung vom 27 . Oft 1807 ,
( Regierungsblatt No . XXX VII . vom
3ten November 1807, §. 10 ) bestimmten
Gebühren , wenn solche in der dort vor -

getriebenen Form erscheinen , ange *

rechnet und erhoben werden dürfen .
Karlsruhe den 2ten Juli 1819.

Ministerium des Innern ,
v . Sensburq .

Vdt . Wollenschräger.

Bekanntmachungen .
5 ». 2j . Die Vertheilung- der an ker Forderung,

welcke dieSseiiige Ereile an die Com¬
pagnie Rocheforr harre , gicbig gewor¬
dene t 5,237 fl. 17 kr . betreffend .

An der Forderung » st 76 l55 Francs
6 Centimes , welche das französische Gou¬
vernement wegen der Lieferung an die Com¬
pagnie Rochefort der diesseitigen Stelle
schuldete , sind durch die Verwendung des
Lroßh . hochpreisl . Ministeriums , nach Abzug,

aller Erhebungs - und sonstigen Kosten , kann
des nach dem Cours der französischen Staats¬
papiere erlittenen bedeutenden Verlustes ,
und des noch zur Zeit von den französi¬
schen Behörden nicht bezahlten , sondern
ernsweitcn noch einbehaltenen letzten Zwölf¬
tels 3L,834 Francs 55 Centimes , oder in

rheinischer Währung 15,237 fl. 17 ko. giebig
geworden .

Da nun dieser Betrag zur Vertheilung
in der nämlichen Art , wie wegen eines frü¬
her » KaffevorrathS von 26,828 st . geschehe » ,
und durch bas Anzeigeblatt vom 13 . März
vorigen Jahres No . 21 . umständlich bekannt

gemacht worden ist , sich eignet , und nach
dem Verhäunifl des auf 3,327,743 ff. rccti -
ßcirten Eummarinms der zu Tilgung - er
Kriegsschulden geleisteten Beiträge , von der
erhaltenen Summe ad 15,237 fl . 17 kr . auf
jedes 100 ff. Beitrag 23 kr. kommen , sohin
darnach pro rat » der von ihnen von ihren
in dem Anzeigeblatt für den Neckar - und
Main - und Tauberkreis vem 13. Marzl8l8 ,
Ko . 2l , angezeigten Gütern und Gefällen
geleisteten Beiträge , dem Hierunken bemerk¬
ten Adel und respective fremden Cerpora »
tionrn , alS nämlich :

Den großh . Heß. Recepturen 105 fl. 32kr .
Der ehemaligen kurmainzi --

fchen Hotkammer 33, . 27 „
Dem Frhrn . v . Venningen 73 „ 9 „
Dem Frhrn . v . Wamßold 23 „ 10 „
Dem Frhrn . v Zaodt 1 „ 45 „
Dem Frhrn . v . Berlichingen 33 „ 48 „
Dem Grafen v . Wiescr zu Leu¬

tershausen 31 „ 7 „

»
X .

llebertrag 321 st 58 kr»



Uebertrag 321 fl . 58 kr-
Arm Grafen v . Wiefer zu Sie -

gelsbach I „ 34 »
Dem Frhrn . v . Zyllnhgrd fcj .„ 28 »
Dem Frhrn . v . Bettendorf 10 „ 4 »Dem Frhrn . v . Helmstatt 21 „ 66 »
Den v . Schmitzifchen RelicteN 4 » 47 »
Dem Frhrn . v . G .emmingen 4 » 36 »
Den v . Benzenroda '

schen Erben 9 » 20 »
Dem Frhrn . v . L.eoprechting • 19, . 47 »
Dem Frhrn . v . Urkull 19, . 36 »
Der Frau Gräfin v . Lehrbach 21 » 11 »
Dem Frhrn - v . Göhle .r 19 » 8 »
Dem Herrn Grafen v . Erbach 2 » .8 »
Dem Frhrn . v . Sturmfeder 1.5 „ 39 »
Dem Frhrn . v . Wallbrunn 3 „ 55 »
Den «Hrn . Grafen v . Oberndo .rff43 » 46 »
Dem Frhrn . v . Delderbusch 4 » 46 »
Dem Frhrn . » . Pulte 13 » 50 »
Dem Frhrn . v . Babv 19 » 22 »
Dem Frhrn . » . Per,ldingen 2 » 4 »
Dem Frhry . v . Hundheim 8 » 10 »
Dem Hrn . Grafen » . Sickingen . 1 .» 66 »
Dem Frhr . v . Trip « „ 44 „
Dem Hrn . Grafen » . dchpnberg „ 8 »
Dem Hr » . Grafen » . Degenfeld „ 25 »
Dem Frhrn ». Brucken » 18 »
Dem Herrn v - Maubuiffo « 3 » 15 »
Der Freifrau v . Lasser 9 » 18 »
Dem Frhrn . » . Hauzenberg 4 » 8 »
Dem Hrn . Grafen v Schall 7 » 38 »
Dem Frhrn . V. Peler - dorff 1 „ 46 „
Dem Frhrn . » . Laroche » 34 »

und endlich
Dem Herrn Fürste .» v. Wrede 7 » 41 »

gebühren ; - -
Summa 657 fi . 54 kr.

so wird solches sämmtlichen hier verzeich-
neten Betheiligten bekannt gemacht , um
sowohl die hierunter aufgestellt « Berechnung
auf diesseitiger Registratur einsehen , als di«
ausgeworfene Geldbeträge bei diesseitiger
hierzu angewiesenen Kasse gegen Quittung
erheben zu könne » . Mannheim den Lten
September 1819 .

Greßherzogl . Kriegs * Separat .
. » . DaevanS .

Vdt . May .

I ) Schtvetzinge « . In Untersuchung «-
fachen gegen die ledige am Arrest verstorbene
Apollonia Scha -lkän von Schwetzingen , we¬
gen Diebstahl , sind auf amtliche Veranlas¬
sung unken beschriebene, von der Jnquisiti »
thoilS ».erkaufte , theils verpfändete , wahr¬
scheinlich gestohlene , Effekten von verschie «
.denen Personen eingeliefert worden . Wer
sich alS rechtmäßiger Eigenthumer dazu le-
gilimiren kayn , hat sich binnen 4 Wochen
dahier bei Amt zu melden , sonst wird an¬
derweit rechtlich darüber dstsponirt werden .

Verzeichniß di .eser wahrscheinlich
gestohlenen Elfrcktem .

Neun hänfene Mannshcmder , wovon eins
Mit M . gezeichnet äst , 18 hänfene Wei »
berhemder , ern » davon mit eitlem mitMous «
selin eingefaßten Halskragen , 4 mitMous «
selin Striefeln , eins mit Z gezeichnet und
mit Bändel an der Halsöffnung , eins mit
L. , « ins mit P. V ., eins mit F. V5. und eins
mit dl. 1, 3- gezeichnet , die andern ohne Zei¬
chen . 6 Ellen Kölliich , blau gestreift , 1 hän¬
fenes Tischtuch mit r . Z gezeichnet , 1 gebil¬
dete « Tischtuch, eine btaugestreifl « halbköllii-
sche Pülvenzüge , 1 Paar rauchlederneFrauen «
schuhe , 1 Paar schwarzsammetne Pelzhand -
schuhe , 3 werken « Leintücher , wo » «« elns mit
^ bezeichnet ist/ 4 hanfone .Leintücher , wovon
eins mit W . l. gezeichnet , 1 Paar weißbaum¬
wollen « Weibsstrümpfe mit 3 rvthen Stern¬
chen gezeichnet , 1 großes schwarzseidene«
Halstuch , 1 alte » hänfenes Tischtuch, I wer¬
ken « « Tischtuch, alt und geflickt, 1 roth ge¬
streifte baumwollene Schürze , 1 gebildetes
Handtuch , 1 merkenes Mann - Hemd , I weiß
gestickte» mousselinenesHalstuch,2 alte han ».
fene Kinderhcmder . Schwetzingen den 26.
Septbr . 1819 .

Großherzogl . Amt .
Orff. Vdt . Tlauß .

I ) Schthehin gen . Heute früh « um
10 Uhr wurde der Jägerpursche Vorderer
von St . Leon , in dem Hartwald « ohnwrit
Oftersheim von einem unbekannten , unten
signalisirten Burschen angepackt , seiner bei
sich habenden Doppelflinte beraubt , und mit
einem Messerstiche » erwundet . Der Räuber
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ist mit derDsvpelflinte entflohen . Alle obrig¬
keitlichen Behörden werden ersucht, auf die¬

sen Burschen und den Besitzer der unten
ebenfalls beschriebenen Flinte fahnden zu
kaffen, und wenn der Räuber ausgekund
sckafket werden sollte , solchen wohlverwahrt
hierher liefern zu lassen.

I . Beschreibung des Räubers .
Er ist mittlerer Große , von stark unter¬

setztem Körperbau » hat ein glatte » blaffe »
rundes Gesicht , « inen kleinen Backenbart ,
blau « Augen , mittelmäßige dicke Nase , breite
Stirn « und Kinn , kurzgeschnittene schwarze
Haare , trug eine russische hellblaue stark
getragene Kappe , eine » dunkelblauen etwa »
alten WammS , hellblau gestreift « bi» auf
die Schuhe ziehende Beinkleider , Schuhe
mit Bändeln .

2 . Beschreibung der Doppelflinte -
Sie ist von mittlerer Größe , beide Läufe

wettvrfärbig - ist etwas schwer , und mit M «s>

fing beschlagen . Schwetzingen den 4ten
Oktbr . 1819 :

Großherzvgl Bezirksamt .
Orff .

1 ) Villingen » Da der seit 20 Jahren
abwesende Balthasar Bichweiler von hier
der öffentlichen Vorladung ungeachtet dahier
sich nicht gemeldet hat , so wird er hiermit
fsir verschollen erklärt , unddießzur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht . Villingen den
27 . Septbr . 1819.

Großherzegl . Bezirksamti
2) Waldkirch Joh . Georg Hug,W «iß-

gerber von Waldkirch , dessen Beschreibung
unten folgt , hat sich mit einem Wanderbuch
d « S Bezirksamts Waldkirch , äst - 4ten Sept .
1819 von hier entfernt , nachdem er ein
Schweijerhandlungshaus um di « Summe
»en 809fl . förmlich betrogen hatte . Sämmt -
Uche Justiz . und Polizeibehörden ersuchen
mir daher in Dienstfreundschaft , diesen Be¬
trüger im Betretung - fallr arretiren , und
gegen Kostenersatz gefällig anher abliefern
zu lasse nt

Personbefchreibung . Jdh . Georg Hug , le¬
diger Weißgerbrr von Waldkirch , ist von
mittlerer aber wohl besetzter Statur , hat

ei » rundes Gesicht , eine spitzige Nase ?
schwarzbrauneziemlich große Augen , schwarze
Augenbraunen , einen großen Mund , weiße
Zähne , schwarze Haare . Waldkirch den 22 .
September 1319.

Großherzvgl . Bezirksamt .
Meyer .

2) Mannheim . Die durchs LooS zum
aetiven Militärdienste bestimmten abwesen¬
den Conscribirten

Friedrich Adam Engelauf , und
Johann Gotthard Dürr ,

beide von hier , werden aufgefordert , sich kn
Zeit von 3 Monaten dahier zu stellen, oder '

zu gewärtigen , daß nach den LandeSgesetzen
«Hegen sie verfahren werde« Mannheim de»

1 , Oktbr . 1819 .
Großherzogl . Stadtamt .

v . Jagemann .
V6t » Kunkelmann .

9) Neustadt . Nachgenannre abwesende
Milizpstichtiqe prd 1819» welche durch das
Loos zu Rekruten bestimmt wurden , werden
hiemit aufgefordert , sich binnen längstens '
6 Wochen bei Vermeidung der in de » La»-
desgesetzen auf die Refraktair » geordnete »
Strafe dahier zu stellen, namentlich

Kvnrad Kreuz , Franz Krvnrr und Carl
Fischervdn Neustadt . -

Joseph Faller von Kapell .
Georg Allenspachcr von Saig »
Joseph Zaffenschmid von Neuglashütte .
Martin Bartle von Langenordnach .
Andrea - Schweizer von Urach.

Neustadt den 19 . Septbr . 1819 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

3) Villingen . Lorenz Fleij und Antön
Fleiz von Fischbach, sowie dieNachkommen '
der längst verstorbenen Marie Fleiz und Kü »
UigUnda Fleij unbekannten Namen - , wer¬
den hiemit , da sie sich der an sie ergangenen '
Aufforderung ungeachtet nicht gemeldet ha¬
ben , hiemit füv' verschollen erklärt . Vel¬
lingen den 22 . Septbr . 1819 ;

Großherzvgl Bezirksamt .
3) Sinsheim Johann Backner von '

AdrrSbach wird in Folge de » in der öffent¬
lichen Vorladung vom 28 Febr . 1817 » nt -
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haltenen Präjudizes hiemit für verschollen
erklärt , und dessen sich gemeldet habende
Verwandte werden in den fürsorglichen Be¬
sitz seines Vermögens hiemit eingewiefen .
Sinsheim den 21 . Septbr . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Reichard .

3 ) Heidelberg . Da d,ie gerichtliche
Pfandverschreibung der Heinrich Maierschen
Eheleute zu Waldorf , welche dieselben un¬
term 27 . Juni 1812 über 400 fl , zu 5 pCt .
verzinslich , als Einstands - Caution für ihren
Sehn Johann zum Vorcheil des Linstehers
Heinrich Hes aus OfterSheim ausgestellt ha¬
ben , abhanden gekommen ist , so wird der
Besitzer dieser Urkunde aufqeforderc ', seine
Ansprüche aus derselben binnen 6 Wochen
bei Unterzeichneter Behörde anzubnngen ,
widrigenfalls dieseSchuldverschrelbung a mor¬
tis , >c werden solle . Heidelberg den Listen
Septbr . 1819.

Großherzogl . Landamt .
Jagerschniid .

3 ) Brette n Der hiesigen Stadt wurden
vermöge höchster Genehmigung großh . hohen
Ministeriums des Innern vom 24 . v. M .
Mo . 9338 . die Abhaltung von weitern vier
V -ehmärkten gnädigst bewilliget ; es werden
sonach die schon bestehenden 4 altern , so wie
die 4 neuern Vlehmarkle an folgenden
Tagen abgehalken .

Der Iste den ersten Dienstag nach Ma¬
thias im Hornung , Mittwochs darauf Kra¬
mermarkt .

Der 2te den letzten Dienstag im Monat
März , und wenn dieser ein Feiertag ist,
Dienstag zuvor .

Der 3te am ersten Dienstag nach Georgii
km April , Mittwochs darauf Krämermarkt .

Der 4t « den ersten Dienstag nach Christi
Himmelfahrt im Mai .

Der 5t « den ersten Dienstag nach Lauren »
zii im August , Mittwochs darauf Krämer¬
markt . Den Sonntag vor dem Laurenzii -
Viehmarkt , ist immer der sogenannte Schä¬
fersprung .

Der 6te am Dienstag nach Kreuzerhöhung
im Sept ., und wenn dieser Dienstags fällt ,
an diesem Tage alSdann selbst.

Der 7te den ersten Dienstag nach Aller¬
heiligen im November , Mittwochs darauf
Krämermaikt .

Der 8re den ersten Dienstag nach Marie
Empfaugniß im Derember .

Fällt Mathias - Georgi - und Laurenzi - Tag
auf Mittwoch , Donnerstag,Freitag,Samstag ,
Sonntag oo« Montag , so wird derViehmarkt
den darauf kommenden Dienstag , der Krä¬
mermarkt den andern Tag Mittwochs gehal¬
ten ; fällt Allerheiligen auf einen Dienstag ,
so ist der Viehmarkt den acht Tage darauf
folgenden Dienstag , und so der Krämer -
markt Mittwoch ; fällt Laurenzius auf einen
Sonntag , so ist derSchäfersprung den näm¬
lichen Tag .

Welches hiemit dem handelnden Publi¬
kum mit dem Anfügen bekannt gemacht wird ,
daß man für dieses Jahr noch den achte«
Viehmarkt Dienstags den 14 . Dezbr . d . I »
zum erstenmal , und so die übrigen , wie oben
beschrieben, im künftigen Jahre und die
folgenden Jahre abhalteu wird . Brette «
den 13 . Sept . 1819.

Großherzogl . Badischer Stadtrath
Oberbürgermeister Gaum .

Stadtschreiber Schiller »

Untergerichtliche Aufforderung « »
und Kundmachungen .

Schulden < Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welch «

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan -
denenMasse sonst keineZahlungzu erhallen ,
zur Liquidation derselben vorgeladen !

AuS dem Großherz osglichen Amte
Weinheim

1 ) zu Laudenbach , an den in Gant
erkannten Michael Gaßmann , auf Mon -
tag den 18 Oktober d I . vor dem großh »
Amtsreviforate zu Weinheim

Aus dem G ro ß Herz eg l iche n Amt «
Neckargrmünd

I ) zu Gaiberg , an den in Gant gera¬
tenen Martin Heinrich , auf Mittwoch



den 27 . Oktober d . I . Morgens A Uhr , vor
dem großh . Amtsrevisorate zu Galberg ,

Aus dem GroßherzoglrcheN Amte
Neckargemünb

1) zu Gaiberg , an die in Gant gera -
thenen Carl Eiseli

'
schen Eheleute , auf

Donnerstag den 28 . Oktober d . I . Morgens
S Uh .r, vor dem groß Herzogl . 2lm rSre o i so ra re

jlt . Gaiberg .
Aus dem Groß Herz ogli che n Amte

Neckargemünd
3 ) zu Spechbach , an den nach Russisch

Pohlen auswandernden Ernst Ohl hau ser ,
auf Dienstag den l2 . Oktober d . I . vor dem
großh . Amtsrevisorate zu Spechbach .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Neckargemund

I ) zu Spechbach , an den in Gant er¬
kannten Bürger Georg Löfter , auf Mitt¬
woch den 13 . Oktober d . I . vor dem großh .
Amtsrevisorate zu Spechbach .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Neckargemund

3 ) zu Sp echb ach , an den in Gant er¬
kannten Bürger Burkard Hör , auf Don¬
nerstag den 14 . Oktober d . I . vor dem großh .
Amtsrevisorate zu Spechbach .

Aus dem Groß herzoglichen Amte
Neckargemund

Z) zu Spechbach , an den in Gant er¬
kannten nach Russisch Pohlen auswandernden
Gg . AdamSchleid , auf Freitag den ILten
Oktober d . J . vordem großh . Amtsrevisorate
zu Spechbach .
AuS dem Großherzogt . Bezirksamt »

Ta uberbischo fsheim
3 ) zu Dienstadt , an den in Gant er¬

kannten Andreas Hekner , auf DonnerS ,
tag den 2 » . Oktober d. J . , vordem großh .
Amtsrevisorate .
AuS dem Großherzogt . Bezirksamt «

Eberbach
3 ) zu Robera , an den Bürger Franz

Joseph Knapp , auf Freitag den 29 . Okt .
l . I . , vor großherzogl . AmkSrevisorate zu
Eberbach .
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AuS dem Großherzogl . Bezirks amte

W a lld ü rn
3 ) zu H öpfinge n , an die Verlassen¬

schaftsmasse der verlebten Joseph Kauf¬
männischen Eheleute , auf Mittwoch den
13 Oktbr . l . J . , früh 8 Uhr , vor großherz .
Amtsrevisorate zu Höpfingen .

2 ) Bruchsal . Da kn der Debitmasse deS
verstorbenen Pfarrers Bender zu Mingols -
heim auf Verordnung des großh . hochpreisl .
Hofgerichts des Mittelrheins äci . 20 . v M .
H . G . No . 5648 . die Richtigstellung der Fe¬
derungen vorgenommen werden soll , so wer¬
den alle diejenigen,welche aus einem RechtS -
grunde , an die Masse des verstorbenen Pfar¬
rers Bender « inen Anspruch zu machen ha¬
ben , aufgefordert , diese vor der Gantcom¬
mission auf dem Rathhause zu Mingolsheim
Montag den 8 . Novbr . l . I . , gehörig za
liquidiren , widrigenfalls sie von der Masse
ausgeschlossen , undmit ihrer Forderung wei¬
ter nicht gehört werden würden . Bruchsal
den 25 . Septbr . 1619 .

Großherzogl . Oberamt .
Nebenius . Vät . Bratz .

Lrbvorladuugett .
Folgende schon längst abwesende Persone » ,

oder deren Leibeserben , solle » binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht , melden , wierigen »
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caurion wird ausgeliefert
werden :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Staufen
2) von Hei tersheim,KonradStraub¬

haar , welcher im Jahr 1747 . geboren ist,
sich schon vor 30 Jahren vonHause entfernt
hat , und bisher nichts mehr von sich hören
lieS.
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Boxberg
3 ) von Affamstadt , Anton Arnold ,

welcher vor 36 Jahren alS Backerknecht sich
in die Fremde begeben hat , und seitdem
nichkS mehr von sich hören ließ .
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1 ) Tmmendlnqen . Auf Verordnung

de - hohen Kriegsministeriums wird Johann
Georg Trautinann von Sepau , welcher am
18 . August 1813 bei Steudnitz in Schlesien
» ermißt worden ist, vorgeladen , um in Frist
«ine - Jahre - dahier zu erscheinen , oder sein
in 400 fl . bestehendes Vermöge » wird in

fürsorglichen Besitz abgegeben . Emmendin -

gen den l . Oktober 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

3 ) Nrckargemünd . Der hiesigeBürger
« nd Metzgermeistrr Valentin Schmitt - wel¬

cher sich im Jahre 1804 von hier entfernte ,
und biS jetzt nicht - von sich hören ließ , wird

andurch aufgefordert , sich binnen Jahresfrist
hei dahiesigem Amte zu stellen , und das

Aurch das Ableben seiner Mucter ihm an »

gefallene Erbtheil iw Besitz zu nehmen , wi¬

drigenfalls sonst nach Ablauf dieser Frist
nach gesetzlicher Ordnung hierüber verfügt
« erden wird .

Zugleich werdew dessen bis jetzt unbekannte

Gläubiger aufgefordert , binnen dieser Jah¬

resfrist ihre allenfallsige Forderungen an den

Valentin Schmitt bei diesseitiger Stelle

« uszuführen , oder zu erwarten , daß sie nach

Ablauf dieser Frist nicht mehr damit gehört -

« nd von der vorhandenen Masse ausge¬

schlossen werden . Verfügt Neckargemünd

den löten September 1819 .
Großherzogl , Bezirksamt .

Traub . Vdt Sütterlin .

A M annheim . Die Frau Gräfin Hen .

rietre zur Lippe , gebohrne Gräfin » Schöne

Aurg - Lichtenstein , ist am I2ten Juli d . I .

dahier verstorben , und hat durch ein eigen¬

händiges Testament ihren Neffen , den kön .

preußischen Oberst Herrn Adolf Graf von

Einsidel - als Erben ernannt , welcher auch

diese Erbschalt unter derReMtswohlthat der

tzrbsverzeichniß angetreten hat .
Alle diejenigen , welch « au » irgend einem

Grunde an - dieses Erbschaftsvermögen An¬

spruch zu macken haben , werden auf An¬

trag de» Herrn Erben hiemit aufgefordert ,

diese ihre Ansprüche den Sken k> M . Nvvbr .

»Morgens 9 Uhr , bei dem Unterzeichneten ,

Inventur - und Thrilungs - Commiffarrus I

anzuzeiqon und richtig zu stellen , indem
nach Verlauf dieser Zeitfrist die Erbschaft
ohneweirers an den ernannten Testaments -
erben ausgefolgt werde . Mannheim dem
IZten September 1819

AuS Auftrag deS großherzogl . hochlöbl .
NeckarkreiSdirektorii .

LeerS , Amtsrevisor .

3 ) Eberbach . Georg Peter Kintzler von
Eberbach , welcher bei dem großh . bad . Li »
nie » Jnfant Regiment Markgraf Wilhelm
N » . 2. als Gemeiner stand , und seit der
Schlacht bei Leipzig nicht wieder nach Hause
zurückgekommen ist, wird in Gemäßheit hoch¬
preislichen Kriegsministerialbeschluffes vom
8. ». M . , No - 3603. hiemit aufgefordert ,
binnen Jahresfrist sich zum Empfang fein «»'

pflegschaftlich verwaltet werdenden Vermö¬
gen » zu stellen , widrigenfalls dasselbe seinen
nächsten Anverwandten gegen die gesetzmä¬
ßige Cäution in fürsorglichen Besitz gege¬
ben werden sott. Eberbach den l9ten An »
gustl 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Christ .

Versteigerung e n.
2) Mannheim . Mittwoch den 20ste»'

Oktbr . l Zs. , Nachmittags 2 Uhr , werden
in dem Herrschaft ! . Gebäude an der dahiesi¬
gen Rheinbrücke , 8 Stück abgängige Brü -
ckrnnächrn öffentlich versteigert werden .
Mannheim den 27 - Septbr . 1819 .

Großherzogl . Doma mal - Verwaltung .
Danninger .

2 > Mannheim . Dienstag d . 12 . Oktbr .
l . I -, Nachmittags um 4 Uhr , wird daS im
Quadrat l,it . k 3 Wo - I I lirqendeBrauhaus
zum Stern , nebst Bierbrauereiqeräthschaf -
ten , worauf 6020 st. grbothen find , im Gast -

Hause zum Weinberge wiederholt versteigert
und ohne Vorbehalt zugrscblagen werden .
Mannheim den 29 . September 1819 .

Großherzogl . Ämtsreviserat .
LeerS .

2 ) Mannheim . AitheilungSweqrnwer¬
den bis künftigen 25 . Oktbr . , Nachmittags



r Uhr , aus im Amthaus » » achstehenbe Ge «

häulichkeiten zusammen versteigert , und bei
» inen , annehmbaren Gebothe sogleich zug «.

schlagen .
x Erstens : Ein in I -it . F -6 . No . 1. in
Mannheim , in einer lebhaften Straße gele¬
gene - , ganz in Stein erbaute - 2stöckigte -
Hau - , 154 Schuhe tief , amd 72 Schuhe
hreit , bestehend :

/ i. Im ersten Stock zu ebener Erde : Gin
Laden mit Ladeneinrichtung , 2 daran sto¬
ßend « kleine Magazine , 3 groß« heiz¬
bare Zimmer , ein sehr großer Arbeit - Platz
mit 3 neuen und gut eingerichteten Ta -
bakSrösten , eine Stallung für - Pferde ,
eine Tabaksmahlmuhle , ein desglei -
chen Stampfwerk , den nöthigrn Pferd -«
gang dazu , ein abgesonderte - , massiv in
Stein erbaute - Magazin mit Einfahrt ,
so ungefähr 5909 Zentner Blättertabak
in fich faßt rin großer Hof mit Brun¬
nen , Zisterne und 3 Remisen , ein klei¬
ner daran stoßender Garten .

Mt Zm 2ten Stock : 7 heizbar«, ganz neu
tapezirte und schön eingerichtete Wohn¬
zimmer , acht desgleichen unrapezirt ,
2 große Kuchen , sammtliche- durch rlnen
großen und hellen Vorplatz verbunden .

•C. In den Mansarden : st heizbare Zim¬
mer , 3 große Speicher , ern großer in

' Gefach eingetheilter und »erschlossener
Platz .

Dieses sehr massiv erbaute neue und im
besten Zustande sich befindliche Gebäude ,
welche- einen sehr guten Keller hat , ist be .
sonder - zur Betreibung einer Tabaksfabrik ,
so wie zu jedemandern bedeutenden Geschäft »
mu aller Bequemlichkeit , Sicherheit u . Raum
eingerichtet .

Zw eile n - : Eine in lat . F 6 . No . 2 .
gelegene , an oblge- Hau - stoßende und in
Verbindung stehende Scheuer , 55 Schuhe
tief , und 33 Schuhe breit , dieselbe faßtohn
gefahr 3909Zentnor Heu , und ist fuglcch
auch al - Magazin zu gebrauchen .

Die nähere Einsicht von verstehenden Ge¬
bäulichkeiten kann bi » zur Versteigerung tag .
lich geschehen, wobei noch bemerkt wird , daß
auf Verlange » des Käufers die Halft » de-

47»
StergfchilllNg - al - erste gerichtlich- Hypo¬
thek« mit st pTt . halbjährlich verzinslich ,
« uf genannten Gebäulichkeiten stehen blei¬
ben kann . Mannheim den 25 . Sept . 1819-

Großherzogl . ?lmtsrevisorat .
LeerS.

2) Mannheim . Samstag den27 Nov .
l . I . , NachmittagS .um4Uhr , wird im Gast¬
hause zum Zweibrücker Hof , daS zur Ver -
laffenfchaft der Frau Wittib Schwemlein ge¬
hörige Quad . Lit . N 2 . No 9 - liegende zum
Geist genannt « Hau -, enthaltend im unter »
Stock 5 Zimmer auf die Straße , 2 in de »
Hof , 2 Küchen und Brunnen , im 2ten Stock
7 Zimmer auf die Straße , 3 in den Hof ,
1 Küche, dann doppelten Speicher , 2 große
und 2 kleine Keller , aufwelches 7490fl . ge»
bothen sind, der Ecbvertheilung wegen ver¬
steigert , und ohne Vorbehalt zugeschlaqe »
werden . Mannheim den 27 . Septbr . 1819 .

Großherzogl AmtSrevisorat .
LeerS.

2 ) Mannheim . Da - zur Moste der
verlebten Conditor Jvh . Heinlein Wittib
dahier gehörig « HaüS am Strohmarkt l-ir»
k 4 . dlo . 12 . worauf 3799fl . gebothen sind,
wird den 23 . k . M . Oktbr . , Nachmittag « um
3 Uhr , auf dahiesigem Amthanse wiederholt
versteigert , und dann ohne allen Vorbehalt
definitiv zugeschlagen werden . Mannheim
den 23 . Septbr . 1819 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Leer-

2) Mannheim . Da - zur Gantmasse der
hiesigen Papierhandlung Huber und Eyr »
mann gehörige Hau - dahier k.it . A2 . No . st,
auf welche - 6900 fl. gebothen sind, wird den
18 . Novbr . d . Z ., Nachmittag - 3 Uhr , auf
dahiesigem Amthause wiederholt versteigert ,
uno dann ohne allen Vorbestalt definitiv
zugeschlagen werden , und dabei bemerkt , daß
kein Einftand - recht statt hat . Mannheim
den 18 Septbr . 1819.

Großherzogl - AmtSrevisorat .
Leer« .

S ) Mannheim . Das im Quadrat LU.
L 3 . No . 4 . liegende Hans d« - Christian



4 " 6

Hockenmüller , worauf 800 fl . gebothen , und
der Acker desselben im Landtheil No . 187.
ä 1 Viertel 16 § Ruthen , worauf 100fl . ge¬
bothen sind, wird den 23 Oktbr . nächsthin ,
Nachmitta gs 3 Uhr , versteigert , und ohne
Vorbehalt zugeschlagen Mannheim den
2j . August 13l9 .

Großherzegk . Amtsrevisorat »
Leers .

30 Mannheim . Montag den 29 . Non .
k . J -, Nachmittags um 4 Uhr , wird das im
Quad - lit . L 3. läo . 3 . liegende Haus des
Samuel Herzburg , vorhin genannt Hagen -

Burg , auf welches 2850 ff. gebothen sind,
auf dahiesigem Amthause versteigert , und
»hne Vorbehalt zuqeschlagen werden . Mann¬
heim den 28 . Septbr . 1819 .

Großherzvgl . Amtsrevisorat .
Leers .

2) Mannheim . Montag den 22 - Nov .
k . I - , Nachmittags um 3 Uhr , wird das
im Quadrat l - it . 2 . liegende Schuh¬
macher SchranzscheHaus , aufwelches600 fl.

gebothen sind , auf dahiesigem Amthause ver¬

steigert und definitiv zuqeschlagen werden .

Mannheim den 2% Septbr . 1819 .
Großherzogk . Amtsrevisorat .

Leers .

3) Münchzell . Die hiesige Grundherr -

sschaft ist gesonnen , ihre dahier besitzende

Mühle von Lichtmeß 1820 auf 9 — 12 Jahre

zu verpachten , und ladet dazu allenfallsiqe
Liebhaber ein. Die sämmtlich dazu gehori -

Ken , in gutem Stande befindlichen Gebäude ,

laufende Werker , sammt Garten , Wiesen
und Aecker , können täglich in Augenschein

genommen , und die näheren Bedingungen
bei unterzogener Receptur vernommen wer¬

den . Vorläufig wird nur so viel bemerkt ,

daß sie aus 2 Mahlgängen sammbeinem be¬

sonder» Sckälqanqe , einer Säg - oder Schnei¬
demühle , Oelmühle und Hanfreibe besteht,
mit welcher lctztern eine Einrichtung , zum
Drescben und Obstmosten verbunden ist , und

daß außer dem geräumigen Wohngebäude »
Speicher , Stallungen für Pferde , Rindvieh
und Schweine , 7 Morgen 2 Viertel 26/h
Rüchen Garten und Wiesen , wovon die letz.

tern sämmtlich gewassert werden können ,
dann ZOMorgen 35/ <x Ruthen Aecker, sämmt -
tich zehndenfrei , dazu gehören . Daß ein¬
findende Liebhaber sich wegen ihres sittlichen
Betragens , ihrer Kenntnisse und Brauchbar¬
keit , auch ihres Vermögens mit den erfor -
derlichen glaubwürdigen Zeugnissen auszu¬
weisen haben , und daß ein jährlich vorzu -
schießendes Bestandgeld von lOOOfl . , sammt
lOOOff . Cantion oder Bürgschaft wegen des
laufenden Werks verlangt wird . Münchzell
den 16 . Septbr . 1819 '.

Grundherr !, v-. Upkellische Receptur »
Dörffter .

Anzeige .
<Oelmühle -Vermicthu » g .

') Auk der Neuen «

mühle beiHardheim ist eine holla ndischeOek-

mühle mir 3 Löchern , Mahlsteinen , nebst
einer Schrormühle und einem Oelkeller mit
Fässern rc. zu vermicthen . Liebhaber kön¬
nen sich daselbst erkundigen »

D r e rr stn a ch r r chte n.
Durch daS am 30 . August d . I erfolgte

Ableben des Pfarrers Joseph Anton Sturz
ist die dem Patronate der frei - und grund »
herrlichen Familie von Rothberg , oder der-
maligen Vormundschaft abhängende Pfarrer
Lambach, Bezirksamt Kandern nn Dreisam -
kreis , vakant geworden . Ihr im großen u.
kleinen Zehende » und einigerGüteibenutzung
bestehendes Einkommen beläuft sich auf et¬
wa 13 bis 1400 fl . Die Eompetenten um
diese den Eencursqesehen unterliegendePfarr -

pfründe haben nach der Verordnung vonr
6-, Juni 1811 , Regs . Blatt No 18 , S . 78,
ihre Bittschriften dem Patron durch das bi»

schüft» Vikariat Eonstanz einzureichen .
Durch daS am 24 . Septbr . l. J . erfolgte '

Ableben des luth . Schullehrers U-lrizi zu Kö¬
nigsbach , Dekanats Stein , ist die Schul¬
stelle dttselbst mit einem Einkommen von
243 st. in Erledigung gekommen . Die Be¬
werber um solche haben sich daher binnew
6 Wochen durch ihre Dekanate bei derevang »
obersten Kirchenbehörde zu melden »
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